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\iich grOSSem Beispiel (Bannalpwerk)

Du Karli, woher nimmst Du au 's Geld für dies Huus?"

Lueg Fritz, das weiss i au no nüd recht das chunnt denn

viellicht scho i d'Ornig me muess halt Vertraue ha!"

Fliciiénd W.ner / 150 Bc
Buttarküche / Eigene Fore

Bilder
alter Meister

Die eingeladenen Gäste bewundern
die Gemäldegalerie des Gastgebers.
Unter anderem frägt ein Gast den

Gastgeber: «Von wem ist dieses

Werk?» Der Sammler betrachtet auf-
entioa to« Fr. 7. »o. ¦-¦ _merksam die rechte untere heke des

^^UntèrwassQr

Gemäldes, findet keine Unterschrift

und sagt: «Oh, das habe ich vergessen

zu signieren!» Horn
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